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- Fraktion im Rat der Stadt Burgdorf 
Christlich Demokratische Union Deutschlands   

Mirco Zschoch, Allerstraße 18, 31303 Burgdorf 

Herrn 
Bürgermeister 
Alfred Baxmann 
Rathaus 
 
31303 Burgdorf 

Der Vorsitzende 
Mirco Zschoch 

Allerstraße 18 
31303 Burgdorf 
Tel.:  0 51 36 / 8 01 39 29 
Email:  info@mirco-zschoch.de 
 
 
 
 
 
 
 

10. November 2014 
 

 

 

Anfrage nach § 15 der Geschäftsordnung 

KITA Ehlershausen – Gesundheitsgefährdung durch Einsatz von 

Isopropylalkohol während des laufenden Kindertagesstättenbetriebes? 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Baxmann, 

aus den Kreisen der Elternschaft ist die CDU-Fraktion darüber informiert worden, dass 

Eltern, die am 06.11.2014 ihre Kinder aus der KITA Ehlershausen abholen wollten, 

einen beißenden Geruch festgestellt haben. In einem öffentlich zugänglichen – und 

damit auch für Kinder erreichbaren – Abfallcontainer wurde ein leerer Kanister (20l) 

Isopropylalkohol entdeckt. In einer Elterninformation vom 07.11.2014 hat die 

Stadtverwaltung den Einsatz dieses Mittels bestätigt. 

Die Dämpfe von Isopropylalkohol wirken betäubend. Der Kontakt kann Reizungen der 

Augen und Schleimhäute verursachen. Laut Auskunft der Giftnotzentrale Göttingen 

sollten Kinder den Dämpfen nicht ausgesetzt werden. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Beantwortung folgender Fragen: 
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1. In welchen Mengen ist Isopropylalkohol in der KITA Ehlershausen zum Einsatz 

gekommen?  

2. Wann haben die Arbeiten mit Isopropylalkohol begonnen? 

3. Wann, warum und durch wen wurden die Arbeiten mit diesem Mittel gestoppt? 

4. Wann und durch wen ist die Stadtverwaltung über den Einsatz des Mittels 

informiert worden? 

5. Welche Erkenntnisse über Gesundheitsgefährdungen, insbesondere bei 

Kindern, liegen der Verwaltung beim Einsatz von Isopropylalkohol vor? 

6. Welche Vorsichtsmaßnahmen sind beim Einsatz von Isopropylalkohol zu 

beachten? 

7. Wie und durch wen sind die Einhaltung der Vorsichtsmaßnahmen kontrolliert 

worden? 

8. Ist ein weiterer Einsatz dieses Mittels vorgesehen? 

 

 

 Mit freundlichen Grüßen 

 


